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L���� S��������� ��� B�����,

im Oktober war ich zu einer Fortbildung der Notfallseelsor-
ge auf der Landesfeuerwehrschule in Bruchsal. Wir lern-
ten, was getan werden muss, wenn der Katastrophenfall 
ausgerufen wird und der Krisenstab des Landkreises zu-
sammen kommen muss. In den Übungsszenarien ging es 
dabei immer um den sogenannten MANV-Fall, ein „Mas-
senanfall an Verletzten“.

Sei es durch ein Busunglück, Amok-Lage oder Natur-
ereignisse wie zuletzt in Deutschland. Einen Grundsatz die-
ser Fortbildung, welchen ich mit nach Hause nehme, ist „KKK“: in der Krise 
Köpfe kennen. Es besagt im Grunde, dass es gut ist, schon vor dem Ereignis 
seine Partner, die dann zusammen kommen, zu kennen. So lernt man bereits 
die Fähigkeiten, aber auch die Grenzen des anderen kennen. Und wenn man 
sich schon kennt, fällt jedem die Zusammenarbeit im Ernstfall viel leichter. 
Bei regelmäßigen Treff en, Übungen und Fortbildungen kann das KKK-Prinzip 
ge- und belebt werden. Man vernetzt sich miteinander, um gut durch diese 
Krise zu kommen.

Mitte Oktober haben sich 29 Jugendliche aus unserer Seelsorgeeinheit neu 
vernetzt. Sie haben sich stärken lassen für ihren weiteren Lebensweg. Sie ha-
ben zwar nicht die Zusage bekommen, dass sie von Krisen verschont bleiben 
werden aber sie haben die Zusage erhalten, dass sie da nicht alleine durch 
müssen. Sondern, dass der Beistand Gottes ihnen mit Rat, Einsicht, Stärke, 
Erkenntnis und Gottesfurcht helfen möchte. So liegt es nun aber an ihnen und 
an uns selbst, die wir alle getauft und gefi rmt sind, dass wir diese Verbindung 
aufrecht erhalten und pfl egen, gerade in guten Zeiten, damit wir uns im Kri-
senfall schnell verknüpfen können und gut hindurch kommen.

Das wünsche ich zumindest unseren Jugendlichen und schließlich Ihnen allen.

Marco Greipel, Pastoralreferent/Notfallseelsorger





U����� Pfa�����o�
Kath. Pfarrbüro St. Alexander
Schlossstraße 5, 76437 Rastatt

Tel.: 40 63 61 10  Fax: 40 63 61 29
st.alexander@kath-rastatt.de

Kath. Pfarrbüro Heilig Kreuz
Buchenstraße 5, 76437 Rastatt

Tel.: 40 63 61 40 Fax: 40 63 61 46
heilig.kreuz@kath-rastatt.de

Kath. Pfarrbüro Herz Jesu
Stadionstraße 3, 76437 Rastatt

Tel.: 40 63 61 60 Fax: 40 63 61 61
herz.jesu@kath-rastatt.de

Kath. Pfarrbüro Zwölf Apostel
Ötigheimer Weg 20, 76437 Rastatt

Tel.: 40 63 61 80 Fax: 40 63 61 81
zwoelf.apostel@kath-rastatt.de

Ko��ak�� (alphabetisch geordnet)

Engelbert Baader, Diakon
Tel.: 40 63 61 12 engelbert.baader@kath-rastatt.de 

Markus Bienek, Sprecher Gemeindeteam Herz Jesu
Tel.: 0170 6 82 72 46 herz.jesu-gemeindeteam@kath-rastatt.de 

Georg und Manuela Bovenkerk, Gemeindereferenten
Tel.: 40 63 61 15  manuela.bovenkerk@kath-rastatt.de  
 georg.bovenkerk@kath-rastatt.de

Ralf Dickerhof, Pfarrer
Tel.: 40 63 61 13  ralf.dickerhof@kath-rastatt.de

Manuela Farris, Sprecherin Gemeindeteam St. Alexander
Tel.: 98 95 05 st.alexander-gemeindeteam@kath-rastatt.de

Andreas Freund, Pastoralreferent
Tel.: 38 91 57 40 andreas.freund@kath-rastatt.de

Marco Greipel, Pastoralreferent
Tel.: 40 63 61 14 marco.greipel@kath-rastatt.de

Monika Harbrecht, Sprecherin Gemeindeteam Heilig Kreuz
Tel.: 2 09 88 heilig.kreuz-gemeindeteam@kath-rastatt.de 

Martin Harter, Verwaltungsbeauftragter
Tel.: 77 09 12 martin.harter@vst-rastatt.de

Mechtild Huemerlehner, Sprecherin Gemeindeteam Zwölf Apostel
Tel.: 15 30 57 zwoelf.apostel-gemeindeteam@kath-rastatt.de 

Stefan Jaskolla, Kaplan
Tel.: 0171 99 56 388 stefan.jaskolla@kath-rastatt.de

Michael Kress, Diakon (nb.)
über Tel.: 40 63 61 10 michael.kress@kath-rastatt.de

Michael Maier, Pfarrgemeinderatsvorsitzender
Tel.: 3 59 08 pfarrgemeinderat@kath-rastatt.de

Gia-Hoa Thomas Nguyen, Diakon
Tel.: 40 63 61 20 gia-hoa.nguyen@kath-rastatt.de

Jürgen Ochs, Bezirkskantor
Tel.: 15 08 67 bk-juergen.ochs@web.de



Ko��ak��

Sozialstation St. Elisabeth Murgstraße 37 Tel.: 93 750

SKM Rastatt Kaiserstraße 5 Tel.: 78 65 82

Caritasverband Carl-Friedrich-Str. 10 Tel.: 77 50

Caritas für Kids & Co. Stettiner Str. 15 Tel.: 91 49 699

Kindergarten Heilig Kreuz Buchenstraße 5 Tel.: 25 204

Kindergarten Maria Königin Hasenwäldchen 22 Tel.: 157 79 37

Kindergarten St. Antonius Badstraße 1a Tel.: 34 106

Kindergarten St. Bernhard Rheintorstraße 2 Tel.: 93 55 96

Kindergarten St. Franziskus Sandweierer Str. 1 Tel.: 33 633

Kindergarten Zwölf Apostel Franz-Philipp-Str. 1 Tel.: 22 949

Polnische Mission Pfarrer Wieslaw Soja Tel.: 0721 24 654

Kaplan Janusz Liszka

Italienische Mission Don Waldemar Massel Tel.: 07243 76 55 585

Kroatische Mission Pater Ivo Nedic Tel.: 0721 66 47 340

Jugendhaus St. Martin Zieselberg Ottenhöfen Tel.: 22 313

Missions-Markt unter der Maria-Königin-Kirche

Kleidung, Geschirr, Möbel, Bücher, Elektroartikel usw.
Mit dem Erlös unterstützen wir unsere Missionarinnen und Missionare

Öffnungszeiten: Jeden Mittwoch von 18:00–20:00 Uhr
Ansprechperson: Brigitte Teeuwen, Tel.: 21989

Ko���� ��� Ka��ol������ K������g�m����� Ra��a��
Sparkasse Rastatt-Gernsbach:

BIC: SOLADES1RAS
IBAN: DE05 6655 0070 0000 0078 72

Volksbank Karlsruhe Baden-Baden:

BIC: GENODE61KA1
IBAN: DE02 6619 0000 0000 1576 00

k����l���� Da��������z��a�f��ag��
Elisabeth Adler-Gößmann elisabeth.adler-goessmann@ordinariat-freiburg.de
Große Gaß 14, 79576 Weil am Rhein
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Im Alltag  sind wir oft gestresst und unsere Paarbeziehung kommt zu kurz.  
Wir laden Sie  daher herzlich ein zu einem inspirierenden Abend zu Zweit. Dabei 
werden Ihr Gaumen und Ihr Geist mit Köstlichkeiten verwöhnt.  Und es wird auch 
Zeit und Raum geboten, mit Ihrem Partner/in ins Gespräch zu kommen. Der Abend 
steht unter dem Motto: „„DDuu vveerrzzaauubbeerrsstt mmiicchh!!““ 

Los geht es um 19:30 Uhr mit einem kleinen Sektempfang. Anschließend gibt es ein 
leckeres 3-Gänge-Büffet mit geistlichen Impulsen für die Beziehung. Im Anschluss 
sind die Paare dazu eingeladen, sich segnen zu lassen. 

TTeerrmmiinn:: Freitag 17.12.21 
ZZeeiitt:: 19:30—22:30 
OOrrtt:: Bildungshaus St. Bernhard
An der Ludwigsfeste 50, Rastatt
KKoosstteenn:: 40,-€ exkl. Getränke

LLeeiittuunngg::  Marco Greipel, Pastoralreferent,  
Ehefrau Sonja Greipel, Pastoralreferentin
AAnnmmeelldduunngg:: Melden Sie sich bis Mittwoch 
15.12.21 auf unserer Homepage: www.kath
-rastatt.de verbindlich an. 







KONTAKT ·

07. - 13. NOV. 2021
Ev. Thomasgemeinde

Münchfeldstr. 2 - 76437 Rastatt

Täglich 20 Uhr - Einlass 19:30 Uhr

www.christen-in-rastatt.dehoffnungsfest.eu
KONTAKT · www.christen-in-rastatt.dehoffnungsfest.eu

L���� S��������� ��� B�����,

Bei regelmäßigen Treff en, Übungen und Fortbildungen kann das KKK-Prinzip 

an uns selbst, die wir alle getauft und gefi rmt sind, dass wir diese Verbindung 
aufrecht erhalten und pfl egen, gerade in guten Zeiten, damit wir uns im Kri-



Zu guter Letzt . . . 

Was ihr wissen sollt:

Der Tod ist nichts.

Ich bin nur in das Zimmer nebenan gegangen.

Ich bin ich, ihr seid ihr.

Das was ich für Euch war, bin ich immer noch.

Gebt mir den Namen, den ihr mir immer gegeben habt.

Sprecht mit mir, wie ihr es immer getan habt.

Seid nicht feierlich oder traurig.

Lacht weiterhin über das, worüber wir gemeinsam gelacht haben.

Betet, lacht, denkt an mich.

Betet für mich, damit mein Name im Hause ausgesprochen wird,

so wie es immer war –

ohne irgendeine besondere Betonung,

ohne die Spur eines Schattens.

Das Leben bedeutet das, was es immer war.

Der Faden ist nicht durchschnitten.

Warum soll ich nicht mehr in euren Gedanken sein,

nur weil ich nicht mehr in eurem Blickfeld bin?

Ich bin nicht weit weg – nur auf der anderen Seite des Weges.

Charles Peguy (franz. Schriftsteller, 1873–1914)

www.kath-rastatt.de


